
03.05.2024	 Theater Vorstellung	 1930 h
04.05.2024	 Theater Vorstellung	 1930 h
04.05.2024	 Konfirmandenbeichte	 1400 h
04.05.2024	 Wertstoffhof	 900 – 1300 h
05.05.2024	 Konfirmation 	 930 h
05.05.2024	 Theater Vorstellung	 1800 h
06.05.2024	 Restmüllabfuhr + Biomüllabfuhr
07.05.2024	 Bürgergemeinschaft Spielenachmittag 
		  im Gästehaus Susanne 	 1400 h

08.05.2024	 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Filmabend	 1900 h
08.05.2024	 Theater Vorstellung	 1930 h
09.05.2024	 Landeskirchliche Gemeinschaft 
		  Himmelfahrtkonferenz	 1030 h
10.05.2024	 Theater Vorstellung	 1930 h
10.05.2024	 Altpapiertonne
11.05.2024	 Obst- und Gartenbauverein Pflanzenbörse	1400 h
11.05.2024	 Theater Vorstellung	 1930 h
13.05.2024	 Gemeinderatssitzung 	 2000 h
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Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-16
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-13
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Liebe Woringerinnen und Woringer,

nachdem wir uns nach den extrem warmen Ta-
gen zur Mitte April gedanklich schon im Früh-
sommer wähnten, holte uns eine Kaltwetterlage, 
teilweise auch noch mal mit leichtem Schnee-
fall, aus unseren Sommergefühlen zurück in 
den Monat April. Trotzdem dürfen wir uns auf 
die nun immer näherkommende wärmere Jah-
reszeit freuen.

Wie bereits in den letzten Jahren starteten unse-
re Kleinfeldfußballjugendmannschaften gleich 
mit einem richtigen Kracher in die neue Saison. 
So fand noch vor den ersten Punktspielen ein 
hervorragend organisiertes Vorbereitungsturnier 
auf unserem Sportgelände statt. Jeder der hier-
bei als Zuschauer vor Ort war, konnte sich an 

Das Rathaus Woringen
und die Verwaltungsgemeinschaft

Bad Grönenbach bleiben am
Freitag, dem 10.05.2024 geschlossen.
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den vielen positiven Emotionen der Kinder so-
wie der stellenweise nah am Herzinfarkt stehen-
den Trainer mehr als erfreuen. Ich möchte mich 
im Namen aller Kinder und Eltern bei den Ver-
antwortlichen für die tolle Veranstaltung ganz 
herzlich bedanken.

Wie jedes Jahr zum Frühlingsbeginn stand auch 
dieses Jahr wieder die Leistungsprüfung unserer 
Feuerwehr auf der Tagesordnung. Auch dieses 
Jahr zeigten wieder drei Gruppen mit großem 
Engagement ihr hervorragendes Können. Vie-
len Dank an alle, die „mitgemacht“ haben und 
an alle Zuschauer, die mit ihrem Kommen un-
serer aktiven Feuerwehr ihren Respekt für deren 
Arbeit gezeigt haben. 

Für ein Dorf wie unser Woringen ist eine bestens 
ausgebildete Feuerwehr ein großer Segen und 
lässt uns beruhigt in die Zukunft blicken. Aus 
diesem Grunde geht mein herzlichster Dank an 
alle Feuerwehrkameradinnen und Kameraden.

Leider konnte eine Überschneidung der Leis-
tungsprüfung mit dem jährlichen Tisch der Ver-
eine aus terminlichen Gründen nicht verhindert 
werden, aber ich denke, wir haben gemeinsam 
auch hier eine pragmatische Lösung gefunden. 

Bei bester Stimmung durften wir den Vertrete-
rinnen und Vertretern der örtlichen Vereine den 
großen Dank der Gemeinde Woringen über-
mitteln und auch nochmal den gerade in der 
jetzigen Zeit immer wichtiger werdenden Zu-
sammenhalt beschwören. Abgerundet wurde 
der Abend durch einen sehr kurzweiligen und 
informativen Vortrag von Herrn Karl Klotz zur 
Geschichte Woringens. Lieber Karl, vielen Dank 
für deinen sehr interessanten Vortrag!

In der letzten Sitzung hat der Ausschuss für 
Umwelt- und Klimaschutz vom Landkreis Un-
terallgäu das Entwicklungskonzept für die vom 
Landkreis betriebenen Wertstoffhöfe beschlos-
sen. Die entsprechende Pressmitteilung haben 
wir auf einer der nächsten Seiten, für alle, die 

keine Zeitung beziehen, abgedruckt. Bedauer-
licherweise wurde hierbei die Schließung des 
Woringer Wertstoffhofes zum Jahresende be-
schlossen. Im Gegenzug soll das Angebot in 
Wolfertschwenden vergrößert und die Abgabe-
möglichkeiten verbessert werden.

Auf unserer Baustelle in der Kirchstraße gehen 
die Arbeiten trotz des nassen Wetters stetig vor-
an und die Verlegearbeiten für die neue Haupt-
wasserleitung sind inzwischen abgeschlossen. 

Es folgen nun die Sicherungsmaßnahmen für 
das Fundament des direkt am Straßenrand ste-
henden Stadels. Dies ist notwendig, um beim 
Auskoffern des neuen Straßenunterbaus mit 
den zeitgleich stattfindenden Kabelverlegungen 
Bauschäden zu vermeiden. Ich bedanke mich 
auch hier bei allen Beteiligten der Baumaßnah-
me für die gute Zusammenarbeit und vor allem 
auch bei den Anliegern für die Rücksichtnahme 
und das Verständnis für die einhergehenden Be-
hinderungen.

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei den 
Woringer Bürgern bedanken, die mich auf den 
Unmut einiger Friedhofbesucher aufmerksam 
gemacht hatten, da das „neue“ Wasser noch 
nicht aufgedreht worden und nur eine Zapfstelle 
mit unserem „alten“ Wasser in Betrieb war.
 
Ich denke, diese Kleinigkeiten können in einem 
Dorf wie Woringen Gott sei Dank auf dem klei-
nen Dienstweg mit einer WhatsApp, einer Mail, 
einem Telefonat oder mit einer kurzen persön-
lichen Ansprache leicht und schnell gelöst wer-
den. 

Weiter wurde in der letzten Sitzung aufgrund des 
schlechten Zustands der Lackierung des Denk-
malgeländers eine Sanierungsmaßnahme mit 
Sandstrahlen vor Ort und einer dreischichtigen 
Neubeschichtung vergeben. Hierzu muss die 
Memminger Straße halbseitig und die Zufahrt 
zur Brunnenstraße für ca. zwei Tage ganz ge-
sperrt werden. Zudem sind zwei weitere nach-



trägliche Anschlüsse an unser Nahwärmenetz in 
der Memminger Straße geplant. Hierzu müsste 
die Straße ebenfalls ca. 2 Wochen gesperrt wer-
den.

Um unser Straßennetz weiter auch in gutem Zu-
stand zu halten, haben wir wie schon vor eini-
gen Jahren im Gemeinderat beschlossen, eine 
weitere Straßensanierung auszuschreiben und in 
der letzten Sitzung vergeben. So soll die Straße 
ab der Weggabelung westlich des Hochbehäl-
ters unserer Wasserversorgung bis zur Gemar-
kungsgrenze Kronburg mit einer Spritzasphaltie-
rung versehen und somit die Fahrbahn wieder 
verschlossen und die Haltbarkeit um viele Jahre 
verlängert werden. Auch hierzu muss der Stra-
ßenabschnitt mehrere Tage komplett gesperrt 
werden.

Wir hatten hierzu geplant, die beiden Maßnah-
men in der Memminger Straße zusammen ab-
zuarbeiten und somit nur einmal die Kosten und 
die Organisation für die Sperrung zu haben. Im 
Anschluss daran war dann die Spritzasphaltie-
rung geplant.

Leider macht uns der seit Jahrzenten geplante 
und nun kurzfristig umgesetzte Ausbau der Hur-
rentrasse mit der daraus resultierenden Umlei-
tung des Verkehrs über Woringen einen dicken 
Strich durch die Rechnung.

Wir versuchen hier nun getreu des Spruches: 
„Jammern macht gesellig, hilft aber nicht wei-
ter“, alle pragmatischen Lösungen auszuloten 
und nur wenn es keine andere Möglichkeit gibt, 
die Maßnahmen zu verschieben. Wichtig ist je-
doch, aufgeschoben ist nicht aufgehoben, die 
Maßnahmen werden umgesetzt!

Wie in einem der letzten Blättle schon berichtet, 
laufen im Bauhof inzwischen die Arbeiten, um 
die sanitären Anlagen in einen arbeitsstättenge-
setzkonformen und auch für unsere Mitarbeiter 
zumutbaren Zustand zu bringen. Hierzu konn-
ten in der letzten Sitzung auch die Baumeister-, 

Estrich-, Verputz- und Dammarbeiten, die Tro-
ckenbauarbeiten sowie die Heizungs- und Sani-
tärinstallationen vergeben werden. Hier geht es 
trotz der vielfältigen Anforderungen durch die 
hervorragende Planung unserer Bauamtsmitar-
beiterin Frau Bausch und der sehr guten Mitar-
beit unserer Bauhofmitarbeiter schneller voran 
als geplant. Hierfür möchte ich allen Beteiligten 
ganz herzlich danken und denke auch hier passt 
der Kalenderspruch.

Auch beim Thema Energiewende gibt es neu-
es aus Woringen zu berichten. Ebenfalls in der 
letzten Sitzung wurde vom Gemeinderat die Re-
paratur der „alten“ PV-Anlage auf dem Rathaus 
beschlossen. Hierzu wurden uns auf Kulanz 
schon vor einigen Jahren kostenlose Ersatzmo-
dule vom Hersteller geliefert. Da es bisher aber 
zu keinen Problemen kam, haben wir diese im 
Bauhof eingelagert. Nun ist aber die Zeit ge-
kommen, wo ein Austausch Sinn macht. Da wir 
für diese Anlage noch viele Jahre eine verhält-
nismäßig hohe garantierte Einspeisevergütung 
bekommen, werden wir diese Anlage weiter als 
Volleinspeiseanlage betreiben. 

Um von den aktuellen Strompreisen unab-
hängig zu sein, aber auch unserer Verantwor-
tung gerecht zu werden, hat der Gemeinderat 
gleichzeitig den Kauf einer neuen sogenannten 
Überschusseinspeiseanlage, welche auf den 
Ost- und Westdächern vom Südflügel des Rat-
hauses installiert werden und zusammen mit 
einem Stromspeiche betrieben werden soll, be-
schlossen.

Wie Sie meinen Ausführungen entnehmen kön-
nen, sind gerade einige Projekte in Woringen im 
Gange. Wie Sie wissen, kann hierbei auch im-
mer mal etwas schief gehen. Bitte kommen Sie 
auf uns zu, sprechen Sie uns an und wir können 
dann hoffentlich das Problem lösen. 

Viele Grüße
	
Ihr Bürgermeister Jochen Lutz
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Infos aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 15.04.2024

Erster Bürgermeister Jochen Lutz 
begrüßt die anwesenden Mitglie-

der des Gemeinderats, Frau Bausch vom Bau-
amt, Frau Rix und Herrn Völker vom Architek-
turbüro Völker sowie die Zuhörer und stellt fest, 
dass form- und fristgerecht geladen wurde und 
die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 1. 
Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil (GR 18.03.2024)

Den Mitgliedern wurde das Sitzungsprotokoll, 
GR 18.03.2024, öffentlicher Teil, zugestellt. 

Beschluss: 
Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsproto-
koll, GR 18.03.2024, öffentlicher Teil, wird ge-
nehmigt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0

TOP 2. 
Bauanträge

TOP 2.1. 
Nutzungsänderung vom Dachgeschoss 
durch Einbau einer Einliegerwohnung 
und Anbau einer Fluchttreppe mit 
Dachterrasse Fl.Nr. 417/1 Gemarkung 
Woringen

Am nördlichen Ortsrand von Woringen östlich 
des Friedhofs ist im Geltungsbereich der Ein-
beziehungssatzung „Nördlicher Ortsrand“ der 
Dachgeschossausbau im Gebäudebestand zu 
einer Einliegerwohnung mit Zugang über eine 
Außentreppe an der Nordseite des bestehen-
den Doppelhauses und Ausbildung einer über-
dachten Terrasse auf dem bestehenden Flach-
dach-Carport geplant. Aus gemeindlicher Sicht 
bestehen keine Einwände. Auf die Einhaltung 
der Bestimmungen der Kfz-Stellplatzsatzung 
wird hingewiesen, wonach für ein Wohngebäu-
de mit Einliegerwohnung insgesamt 3 Stellplät-
ze auf dem Baugrundstück nachzuweisen sind.  

Ein Gemeindrat erkundigt sich nach der Skizze 
der eingezeichneten Stellplätzen. Diese waren 

der Ladung nicht beigefügt. Es sind insgesamt 
jetzt 3 Wohneinheiten auf diesem Anwesen.

Um diesen Bauantrag bearbeiten zu können, 
wird Folgendes benötigt:

Für beide Wohneinheiten 11 und 11 a Skizze 
bzgl. Stellplätze, evtl. Dienstbarkeit
Grenzen von der Einbeziehungssatzung
Information, wo sich die Ausgleichsfläche be-
findet

Dieser Punkt wird vertagt, es wird heute kein Be-
schluss gefasst.

TOP 2.2. 
Neubau eines Einfamilienhauses mit 
ELW und Garage Fl.Nr. 137/0 Gemar-
kung Woringen

Auf der Ostseite der Zellerbachstraße ist im 
bauplanungsrechtlichen Innenbereich gemäß § 
34 BauGB (kein rechtsgültiger Bebauungsplan) 
als Ersatzbau für das abzubrechende Bestands-
gebäude der Neubau eines zweigeschossigen 
Satteldachgebäudes (Grundfläche 12,0 x 9,4 
m, Dachneigung 28 Grad, Firsthöhe ca. 8,50 
m) mit Einliegerwohnung im Erdgeschoss und 
an der Westseite anschließendem Carport/Ga-
rage geplant.    

Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag: Neubau eines Ein-
familienhauses mit ELW und Garage, Fl.Nr. 
137/0 Gemarkung Woringen, 

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.3. 
Meinungseinholung: Errichtung eines 
Einfamilienhauses mit Einliegerwoh-
nung oder eines Doppelhauses Fl.Nr. 
417/0 Gemarkung Woringen
Für den westlichen Teil des Grundstücks Fl.Nr. 
417 am nordöstlichen Ortsrand von Woringen 
besteht die Planungsabsicht der Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
oder eines Doppelhauses mit dazugehörigen 
Garagen. Von bauplanungsrechtlicher Seite 
her kann der für eine Bebauung vorgesehe-
ne Grundstücksteil als Baulücke zwischen zwei 
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Wohngebäuden aufgefasst werden. Diese An-
sicht vertritt auch das Landratsamt. 

Eine Bebauung entsprechend des Einfügege-
botes im Sinne von § 34 BauGB ist hier denk-
bar. Unter den vom Antragsteller genannten 
Rahmenbedingungen (Einhaltung der First- und 
Traufhöhen der Umgebungsbebauung, Einfü-
gung in die lokale Bauweise, z.B. Satteldach 
und Fassadengestaltung, Abstand zum nördlich 
anschließenden Pferdestall) wird dem Einfüge-
gebot entsprochen. Die Erschließung kann aus 
Richtung Westen über die öffentliche Zufahrt 
zum Friedhof bzw. Parkplatz erfolgen. Hier ist 
auch das nördlich anschließende Doppelhaus 
erschlossen. Entsprechende Vereinbarungen zur 
Erschließung sind zu treffen. 

Ein Gemeinderat merkt an, dass das Bauvor-
haben seiner Meinung nach immer noch rela-
tiv groß  bzw. überdimensioniert ist. Man kann 
nicht mit dem Pkw vor das Haus fahren. Die 
Stellplätze liegen außerdem zu dicht an öffentli-
chem Grund.

Der Bürgermeister teilt mit, dass ein Einfamilien-
haus mit Einliegerwohnung das Maximum sein 
wird. Der Gemeinderat schließt sich dieser Mei-
nung an.

Herr Architekt Völker und Frau Rix übergeben 
ein Modell des Bauvorhabens und verabschie-
den sich um 2030 Uhr..

TOP 3. 
Mitteilungen

TOP 3.1. 
Termin für eine evtl. notwendige 
zusätzliche Sitzung
Als Termin für eine evtl. notwendige zusätzliche 
Sitzung wird der 29.04.2024 festgelegt.

TOP 3.2. 
Infos zum Wertstoffentwicklungs-
konzept

Landkreis – Abfallwirtschaft (Pressemitteilung 
vom 15.04.2024)

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz be-
schließt Wertstoffhofkonzept 

Entwicklungskonzept gibt Perspektiven bis 2035 
vor

Unterallgäu 

Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz hat 
in seiner jüngsten Sitzung am 15.04.2024 ein 
Wertstoffhofentwicklungskonzept beschlossen. 
Dem Konzept liegt eine perspektivische Entwick-
lung der Wertstoffhöfe im Kreisgebiet bis 2035 
zu Grunde. Zielsetzung ist eine Reduzierung der 
Anzahl an Wertstoffhöfen bis 2035 von aktuell 
24 Erfassungsstellen auf 14 Wertstoffhöfe.  

Dem Konzept liegen Überlegungen zu Grun-
de, das Erfassungsangebot an den verbleiben-
den Standorten zu vereinheitlichen. Besonders 
kleine Standorte mit schon heute geringen Er-
fassungsmengen, deren Erfassungsstruktur in 
unmittelbarer Konkurrenz zu Industrie und Han-
del stehen, sollen zum Jahresende geschlos-
sen werden. Im Gegenzug sollen benachbarte 
Wertstoffhöfe aufgewertet werden; zum einen 
durch Erweiterung der Öffnungszeiten sowie 
durch Ausweitung des Erfassungsangebots. 

Dort, wo eine Erweiterung der Wertstoffhöfe aus 
baulichen Gründen nicht möglich ist, ist beab-
sichtigt, benachbarte Wertstoffhöfe zusammen-
zulegen und einen neuen Wertstoffhof mit Kom-
postierungsanlage zu errichten.

Mit dem Konzept soll eine Entwicklungsperspek-
tive für die Wertstoffhofinfrastruktur bis 2035 
aufgezeigt werden und gleichzeitig Planungssi-
cherheit für die an der Wertstofferfassung Betei-
ligten vermittelt werden.
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an den 
von der Schließung betroffenen Wertstoffhöfen 
sollen Beschäftigungsangebote an den benach-
barten Sammelstellen angeboten werden.

Von der unmittelbaren Schließung zum 
01.01.2025 betroffen sind die Wertstoffhöfe 
in Ettringen, Oberschönegg, Stetten, Tussen-
hausen und Woringen. In Folge der Schließung 
sollen die Öffnungszeiten an den jeweils be-
nachbarten Wertstoffhöfen in Türkheim, Baben-
hausen, Dirlewang, Markt Wald und Wolfert-
schwenden entsprechend erweitert werden und 
das Erfassungsangebot an den Wertstoffhöfen 
in Türkheim, Babenhausen, Markt Wald und 
Wolfertschwenden durch jeweils einen Sperr-
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müllcontainer sowie in Türkheim, Babenhausen 
und Markt Wald durch einen Container für die 
Flachglaserfassung ausgeweitet werden. 

Durch eine Zusammenlegung von Standorten 
und einen Neubau eines Wertstoffhofes mit 
Kompostierungsanlage ersetzt werden sollen 
die Wertstoffhöfe Buxheim, Boos und Heimer-
tingen (die Kompostierungsanlage Buxheim 
bleibt erhalten), die Wertstoffhöfe Erkheim und 
Sontheim, die Wertstoffhöfe Kirchheim und 
Pfaffenhausen sowie die Wertstoffhöfe Stetten 
und Dirlewang. Die Übrigen Wertstoffhöfe blei-
ben in ihrem Bestand erhalten. Hierfür besteht 
ein Planungshorizont bis 2035, d. h. die Umset-
zung erfolgt in Abhängigkeit der Verfügbarkeit 
von geeigneten Grundstücksflächen und der 
wirtschaftlichen Entwicklung. Die Entscheidung 
hierüber wird zu gegebener Zeit durch den Aus-
schuss für Umwelt- und Klimaschutz im jeweili-
gen Einzelfall getroffen werden. 

Im Übrigen ist beabsichtigt, dass der Landkreis, 
dort wo dies möglich ist, das Eigentum an der 
Einrichtung erlangt und die Betriebsführung des 
Wertstoffhofes übernimmt. Derzeit werden ne-
ben der Umladestation Breitenbrunn bereits die 
Wertstoffhöfe Ottobeuren und Wolfertschwen-
den durch vom Landkreis beauftragte Unterneh-
men betrieben. 

Zielsetzung des Konzeptes ist die Wertstoffhofin-
frastruktur effektiver und effizienter zu gestalten 
und an das geänderte Entsorgungsverhalten an-
zupassen. Nach Einführung der Blauen Tonne im 
Jahr 2012 und der Gelben Tonne 2019 werden 
heute bereits die gängigsten Wertstofffraktionen 
haushaltsnah erfasst. Anstatt den Wertstoffhof 
wie früher wöchentlich oder 14-täglich aufzusu-
chen, ist dies heute vielfach nur noch einmal im 
Quartal erforderlich. Auch diesem Umstand ist 
entsprechend Rechnung zu tragen.

Andere Landkreise wie z. B. Aichach-Friedberg 
haben diesen Schritt bereits mit Einführung der 
Gelben Tonnen gemacht und die Anzahl der 
Wertstoffhöfe von 24 auf 13 reduziert. Auch 
im Landkreis Augsburg wird mit Einführung ei-
ner Wertstofftonne die Anzahl der Wertstoffhöfe 
von 54 auf rund 14 Erfassungsstellen reduziert. 
Damit entsprechen die für den Landkreis Un-
terallgäu angestellten Überlegungen auch der 
abfallwirtschaftlichen Entwicklung in den be-

nachbarten Landkreisen. 

TOP 4. 
Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.

Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 20:40 
Uhr geschlossen.

Mit dem nicht öffentlichen Teil wird fortgefah-
ren.

6

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

Sie erreichen uns unter Telefon 01 51 / 15 29 54 70 
(auch über Whats-App) jeden Montag von 1000 h - 1200 h

und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Helfer*innen 
für Besuchsdienste gesucht

Wir haben zur Zeit eine größere 
Nachfrage nach Besuchsdiensten 

und können nicht alle Anfragen mit 
unseren Helferinnen und Helfern 

abdecken.

Wenn Sie Spaß daran haben, 
Senioren*innen zu besuchen und 

mit ihnen gemeinsam Zeit zu
 verbringen (z. B. spazierengehen, 

spielen, unterhalten usw.), dann 
melden Sie sich doch bitte einfach 

unverbindlich bei uns. 

Gemeinsam stimmen wir ab, 
wie Sie sich im Rahmen Ihrer Mög-

lichkeiten, einbringen können.
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MÜLLABFUHR
06.05.2024	 Restmüllabfuhr
06.05.2024	 Biomüllabfuhr
10.05.2024	 Altpapiertonne

Wertstoffhof
Woringen

Samstag, 04.05.2024	 900 – 1300 h_________________________________	
jeden 1. Samstag:	 900 – 1300 h_________________________________
jeden 3. Freitag:	 1300 – 1700 h_________________________________	

	 Wertstoffhof	
	 Wolfertschwenden
Montag:	 1500 bis 1800 Uhr_______________________________
Mittwoch:	 900 bis 1200 Uhr_______________________________
Donnerstag:	 1600 bis 1800 Uhr_______________________________	
Freitag:	 1300 bis 1800 Uhr_______________________________	
Samstag:	 900 bis 1300 Uhr_______________________________	

          NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 	112______________________________________________________
Strom 24-Stunden-Störungsdienst	 % 	0800/5396380______________________________________________________
Wasser	 % 	08331/89763______________________________________________________
Feuerwehr-Notruf	 % 	112______________________________________________________
Polizei-Notruf	 % 	110______________________________________________________
Polizei-Inspektion Memmingen
87700 Memmingen, Am Schanzmeister 2	 % 	08331/100-0______________________________________________________

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Frau Gabriela Wlach
zum 70. Geburtstag
Frau Erika Sperner
zum 75. Geburtstag
Frau Eveline Stiller
zum 94. Geburtstag
Frau Maria Bolchis
zum 75. Geburtstag

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

            Termine

02.05.2024	 1800 Uhr  Jugendfeuerwehr
16.05.2024	 1945 Uhr  Gruppenübung 2+3	

Einsätze

16.01.2024 – Personenrettung
Alarmierzeit: 0916 Uhr, Einsatzende: 0924 Uhr
Einsatzort: Bad Grönenbach
Die Feuerwehr Woringen wurde zu einem Einsatz gerufen, 
um eine Person aus einem Schacht zu befreien. Der Einsatz 
konnte auf de Anfahrt abgebrochen werden, da die Perosn 
selbständig befreit werden konnte.

22.01.2024 – Äste auf der Fahrbahn entfernt
Alarmierzeit: 1923 Uhr, Einsatzende: 1955 Uhr
Einsatzort: Woringen
Die FFW Woringen entfernte einige Äste von der Fahrbahn 

31.03.2024 – Dachstuhlbrand
Alarmierzeit: 0115 Uhr, Einsatzende: 0633 Uhr
Einsatzort: Zell
siehe New-Facts.

08.04.2024
Alarmierzeit: 2308 Uhr, Einsatzende: 2359 Uhr
Zell/Hörpolz | Feuerwehr rückt zu Brand 
eines Waldbodens aus
Am Montag, 08.04.2024, gegen 2310 Uhr, alarmierte die 
Integrierte Leitstelle Donau-Iller die Feuerwehr Woringen und 
Zell. Hintergrund war der Brand eines Waldbodens zwischen 
Zell und Hörpolz. Die Feuerwehr konnte das Feuer schnell 
löschen. Der entstandene Schaden wird auf etwa 250 Euro 
beziffert. Im Einsatz waren neben einer Streifenbesatzung der 
Polizeiinspektion Memmingen auch vier Fahrzeuge der Feu-
erwehr Woringen und Zell.
siehe new facts

14.04.2024
Alarmierzeit: 1627 Uhr, Einsatzende: 1731 Uhr
Ein schwerer Motorradunfall ereignete sich am 
Sonntagnachmittag, 14.04.2024, in Bad Grönen-
bach auf der Bahnhofstraße, an der Anschluss-
stelle der BAB A7 nach Kempten.
Ein Mercedes kollidierte nahezu frontal mit einem Mo-
torradfahrer. Der Kradfahrer wurde von Ersthelfern an der 
Unfallstelle vorbildlich versorgt. Nur wenige Minuten nach 
Alarmierung war auch der First Responder der Feuerwehr 
Bad Grönenbach, und weitere Einsatzkräfte der Feuerwehr 
vor Ort. Notarzt und Rettungswagenbesatzung übernahmen 
dann die weitere Versorgung des schwerstverletzten Kradfah-
rers. Die Besatzung des Rettungshubschrauber „Christoph 
17“ stabilisierte den Verunglückten für den Transport mit Ret-
tungshubschrauber. Die Feuerwehr Bad Grönenbach sperrte 
die Bahnhofstraße und leitete den Verkehr um.
Die Unfallaufnahme erfolgte durch Beamte der Polizeiins-
pektion Memmingen. Die Staatsanwaltschaft Memmingen 
bestellte einen Unfallanalytiker zur Unfallstelle, um den Un-
fallhergang genau zu klären.
siehe new facts

15.04.2024 – Verkehrsunfall mit PKW
Alarmierzeit: 1520 Uhr, Einsatzende: 1625 Uhr
Einsatzort: Autobahn
Die FFW Woringen sicherte die Unfallstelle.
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EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN

Evang.-Luth.
Kirchengemeinde
Herzliche Einladung
zu denGottesdiensten

Unsere Kirche ist an allen 
Sonn- und Feiertagen geöffnet.

Samstag,	 4. Mai 2024
1400 Uhr	 Beichte und Abendmahl 
	 zur Konfirmation
	 (Pfarrer Markus Müller)

Sonntag,  	5. Mai 2024
930 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation 
	 (Pfarrer Markus Müller)
1830 Uhr	 Abendandacht 
	 (Prädikantin Edith Pfindel)

Sonntag,  	12. Mai 2024
930 Uhr	 Gottesdienst
	 (Prädikantin Betina Hafenrichter)
930 Uhr	 Kindergottesdienst

Mittwoch,  15. Mai 2024
1600 Uhr	 Gottesdienst in der Senioren-WG, 
	 Altvatersstraße
	 (Prädikantin Edith Pfindel)
1930 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung	

Briefmarken für die Herzogsägmühle können
im Pfarramt abgegeben werden.

Bürozeiten Annemarie Haug
Dienstag 9 - 10 Uhr
Donnerstag 17 – 19 Uhr 
(nicht am 09.05.)
Da unser Pfarramt zur Zeit vakant ist, 
ist für dringende Fälle (Beeerdigungen) 
das Pfarramt in Ottobeuren, Pfarrer 
Werner Vogl, für uns zuständig, 
Telefon 08332/350.

Aktuelle kirchliche Informationen 
aus der Region 
finden Sie auf der Homepage 
unseres Dekanats: 
www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge
ist kostenlos erreichbar: 08001110111.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489
Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de
Homepage: www.woringen-evangelisch.de

Herzliche Einladung zum 

Seniorenausflug 
am Donnerstag, dem 16. Mai 2024.
Wir fahren mit dem Bus nach Seeg im Algäu, 
dem 1. Honigdorf in Deutschland. 

Bei einer Führung und einem Vortrag erfahren wir alles 
Wissenswerte über die Bienen und die Honigprodukti-
on.

Anschließend lassen wir den Tag bei einer Kaffee-
Einkehr ausklingen.

Abfahrt ist um 1230 Uhr 
am Kindergarten. 

Der Fahrpreis inkl. Eintritt 
beträgt 10,– €.

Anmeldeschluss ist der 
9. Mai 2024 bei 
Ruth Karrer, 
Telefon 88500.

Das Grüne-Gockel Klimateam 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde veranstaltet am 
Mittwoch, 
dem 8. Mai 2024
um 19 Uhr 

einen Filmabend 
  im Mehrzweckraum des Kindergartens.

Vorgeführt wird ein Dokumentarfilm aus Australien (Ti-
tel darf nicht öffentlich beworben werden, er hängt im 
Infokasten am Pfarrhaus aus), der optimistisch von welt-
weiten Projekten zur Nachhaltigkeit berichtet und Mög-
lichkeiten anschaulich macht, wie die Menschheit die 
Klimakatastrophe doch noch abwenden kann (FSK 0, 
empfohlen ab 12 Jahre, 92min.).

Im Anschluss an den Film steht das Klimateam für Dis-
kussion und Fragen bereit und freut sich auf Ihren/Eu-
ren Besuch. 
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Katholische
Kirchengemeinde

Die Gottesdienste
Zell-Woringen

Mittwoch, 1. Mai 2024
1900 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarreiengemeinschaft in 
Niederdorf

Sonntag, 5. Mai 2024
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell
1030 Uhr: Kindergottesdienst in 

der Pfarrkirche Zell

Donnerstag, 9. Mai 2024 – 
Christi Himmelfahrt
930 Uhr: Eucharistiefeier für die Pfarreiengemein-
schaft in Bad Grönenbach

Freitag, 10. Mai 2024
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Samstag, 11. Mai 2024
1030 Uhr: Erstkommunion in Zell für Kinder aus 
Woringen und Zell

Sonntag, 12. Mai 2024
900 Uhr: Eucharistiefeier

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geöffnet:

Bad Grönenbach:
Montag 830 – 1100 Uhr / Dienstag 1600 – 1800 Uhr
Mittwoch 930 – 1130 Uhr / Donnerstag geschlossen
Freitag 1100 – 1300 Uhr oder nach Terminvereinba-
rung! 
Gerne können Sie auch per Mail Kontakt mit uns 
aufnehmen!

Wolfertschwenden:
Donnerstag von 1730 bis 1830 Uhr
Bad Grönenbach Wolfertschwenden
Telefon:	 08334 - 215 	 08334 - 7764
Fax:	 08334 - 6674	 08334 - 98 62 96
Internet:
http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: 
pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de

Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:

Pfarrer Klemens Geiger	 08334 - 7764
Pater Jijo		  08334 - 987424 oder 215
Pater Delphin	 08334 - 8089798
Pater Delphin	 0157-33291086 oder 08334 - 215
Verena Rüger, Gemeindereferentin	 zur Zeit krank
Jörg Steiger, Verw.Leiter	 08334-988532

     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Mittwoch, 	 8. Mai 2024 um 19 Uhr
	 Vorbereitung zum Gemeinschaftstag

Dienstag, 	 14. Mai 2024 um 1430 Uhr
	 Frauenkreis

Mittwoch, 	 22. Mai 2024 um 20 Uhr
	 Bibelzeit mit Pfarrer Kunzmann 
	 zum Thema: Als Erntehelfer in Israel

Dienstag, 	 28. Mai 2024 um 1430 Uhr
	 Frauenkreis 
	 mit Bischof Hermanns
Kinderclub
	 jeden Freitag 1600 - 1730 Uhr
	 Eingeladen sind alle Kinder
	 der 1. und 2. Klasse.
	 Treffpunkt: Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen
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Für unser Spiel- und Lernhaus „Guter Hirte“ in Woringen 
suchen wir ab sofort, spätestens jedoch zum 01.09.2024

	 ·	 Kinderpfleger (m/w/d) mit 30 Wochenstunden/5 Tagewoche oder
	 ·	 einen Erzieher (m/w/d)
	 ·	 einen Erzieherpraktikanten oder FSJ-Praktikanten (m/w/d)

Was uns einzigartig macht:

Unser Name „Guter Hirte“ steht als Sinnbild dafür, dass die Kinder in 
unserer Einrichtung gut behütet sind und wir jedes „Schäfchen“ im Blick 

haben (wie der Hirte seine Schafe). Bei uns sollen sich alle willkommen, geachtet, wohl 
und geborgen fühlen.

Ihr Aufgabenbereich:
	 ·	 ganzheitliche Bildung, Betreuung und Erziehung der Kinder im Rahmen 
		  des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans und des BayKiBig
	 ·	 Mitgestaltung einer konstruktiven Erziehungspartnerschaft mit den Eltern
	 ·	 Mitarbeit in einem kollegialen und kompetenten Team
	 ·	 Mitwirkung an der Weiterentwicklung der konzeptionellen Arbeit der Einrichtung

Wir bieten:

	 ·	 Möglichkeit zum eigenständigen Arbeiten und zur Weiterentwicklung als Persönlichkeit
	 ·	 leistunsgerechte attraktive Vergütung gem. AVR-Bayern (Diakonie)
	 ·	 unbefristeten Arbeitsvertrag
	 ·	 arbeitgeberfinanzierte Zusatzrente – betriebliche Altersvorsorge, Beihilfeversicherung
	 ·	 vermögenswirksame Leistungen (VWL)
	 ·	 Jahressonderzahlung (Weihnachtsgeld) in Höhe von 80 % einer Monatsvergütung
	 ·	 30 Tage Urlaub und zusätzlich freie Tage (Buß- und Bettag, Heiligabend, Silvester)
	 ·	 Mitarbeitervergünstigungen bei Corporate Benefits
	 ·	 Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung

Ihr Profil:

	 ·	 abgeschlossene Ausbildung als Kinderpfleger/in oder Erzieher/in 
		  oder ein vergleichbarer Abschluss
	 ·	 Oder Sie befinden sich in der Ausbildung zum/r Erzieher/in = Erzieherpraktikant/in.
	 ·	 Sie möchten sich orientieren im Rahmen eines freiwilligen sozialen Jahres.
	 ·	 eine weltoffene und inklusive Haltung gegenüber allen am Erziehungsprozess 
		  beteiligten Personen
	 ·	 Freude an der Arbeit mit Kindern unterschiedlicher Altersstufen und 
		  mit individuellen Bedürfnissen
	 ·	 Teamgeist, Flexibilität, Belastbarkeit, Einfühlungsvermögen und Kreativität
	 ·	 Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK-Kirche)

Verstärken Sie unser Team mit Ihren Fähigkeiten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
Spiel- und Lernhaus „Guter Hirte“, Zellerstraße 4, 87789 Woringen
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Einmessung 
Revisionsschächte
Für die Bestandsaufnahme des Kanal-
netzes im Ort Woringen beauftragt die 
Gemeinde ein Vermessungsbüro mit der 

Einmessung der Übergabeschächte. 

Ein Vermessungstechniker wird dafür mit dem Vermes-
sungsstab eine Punktaufnahme des Schachtdeckels ma-
chen. 

Dafür ist es notwendig, dass die Firma Zugriff auf die 
Übergabe-/Revisionsschächte auf dem Grundstück der 
jeweiligen Anlieger hat. 

Wir bitten Sie daher, die Schachtdeckel auf Zugänglich-
keit zu prüfen. Die Vermessung wird voraussichtlich Mit-
te/Ende Mai stattfinden.

Sollten Sie Fragen zu der Vermessung haben können Sie 
sich gerne an Herrn Jonathan Block aus der Bauverwal-
tung wenden. Tel. 08334/89534-72.

Ortsübliche 
Bekanntmachung 
der Deutschen 

Bahn: Ankündigung von Kartierungsarbeiten
Ausbau der Illertalbahn im Abschnitt: Neu-Ulm - Kemp-
ten (Allgäu) Hbf
Die Illertalbahn von Ulm über Memmingen und Kemp-
ten nach Oberstdorf gehört zu den am stärksten ausge-
lasteten eingleisigen Strecken in Bayern. Beauftragt vom 
Freistaat Bayern, plant die Deutsche Bahn die Elektrifi-
zierung sowie den abschnittsweisen zweigleisigen Aus-
bau der Strecke.
Um bei der Planung des Ausbaus Aspekte des Umwelt-
schutzes zu berücksichtigen, müssen hierfür Kartierungs-
arbeiten (hier Biotop- und Nutzungstypenkartierung) so-
wie allgemeine Übersichtsbegehungen vorgenommen 
werden. Dies trägt zu einer fachgerechten Beurteilung 
der Eingriffe in Natur und Umwelt bei. Und dient wei-
terhin dazu Realisierungsmöglichkeiten erforderlicher 
Leistungen abzuschätzen und örtliche Gegebenheiten 
festzustellen. Die Erfassungen erfolgen weitgehend von 
Wegen aus. Vereinzelt kann es erforderlich sein, Grund-
stücke kurzzeitig zu betreten. Geräte werden nicht ein-
gesetzt, die Grundstücke werden ausschließlich auf öf-
fentlichen oder wald- und landwirtschaftlichen Wegen 
befahren. Die Datenerfassungen und Ortsbegehun-
gen/-befahrungen finden voraussichtlich zwischen April 
2024 und Dezember 2024 statt.
Betroffenheit: Grundsätzlich sind alle Grundstücke ent-
lang der Illertalbahn im Abschnitt zwischen Neu-Ulm 
und Kempten (Allgäu) betroffen.
Beauftragte Firma:
Die Biotop- Nutzungstypenkartierung wird in unserm 
Auftrag von der Firma FROELICH & SPORBECK GmbH 
& Co. KG durchgeführt. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter nutzen hierfür Kraftfahrzeuge mit verschiedenen 
Nummernschildern.
Für einen reibungslosen Ablauf der Kartierungen bitten 
wir alle betroffenen Grundstückseigentümer und Grund-
stückseigentümerinnen sowie Pächter und Pächterinnen 
gemäß § 17 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) den 
Zugang zum jeweiligen Grundstück zu ermöglichen.
Gesetzliche Grundlagen:
Nach § 17 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) sind 
Grundstückseigentümer und Grundstückseigentümerin-
nen sowie Pächter und Pächterinnen der betroffenen 
Grundstücke verpflichtet, die zur Vorbereitung der Pla-
nung des Vorhabens notwendigen Vorarbeiten (hier 
Kartierungen) durch den Träger des Vorhabens oder 
von ihm Beauftragten zu dulden.
Flurschäden können bei den Begehungen nicht entste-
hen. Es werden keine Maschinen eingesetzt; es handelt 
sich um Begehungen zu Fuß oder Befahrungen öffent-
licher, wald- und landwirtschaftlicher Wege. Sollte es 
dennoch zu Schäden kommen, bitten wir um Benach-
richtigung: Info zur Ansprechperson: Volker Braun
+49 15750177937
volker.vk.braun@deutschebahn.com
Mit freundlichen Grüßen
DB InfraGO AG
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Die TVW-Jugend 
startet in die Saison.

Am 13. und 14.04. starteten unsere „Klein-
feldkicker“ der G-, F- und E-Jugend mit ih-

ren Vorbereitungsturnieren in die Saison.

Bei bestem Fußballwetter eröffnete am Samstagvormit-
tag die F2 (Jhg. 2016) das Turnierwochenende. Nach 3 
überzeugenden Spielen und dem Turniersieg vor Augen 
folgte ein packendes letztes Spiel, welches durch puren 
Siegeswillen gewonnen werden konnte und uns den 1. 
Platz vor einem sehr starken FC Wiggensbach bescher-
te. 

Nachmittags folgten dann zeitgleich die Turniere unse-
rer E1 (Jhg. 2013) und E2 (Jhg. 2014). 

Nachdem die E1 ihren ersten Auftritt regelrecht ver-
schlafen hatte, kämpfte sie sich sehenswert ins Turnier 
zurück und konnte mit einem Unentschieden und 2 Sie-
gen zum Ende des Turniers einen großartigen 3. Platz 
erkämpfen. Nur das schlechtere Torverhältnis verhinder-
te eine bessere Platzierung.

Die E2 musste sich trotz einer frühen Führung im ersten 
Spiel gegen den späteren Turniersieger geschlagen ge-
ben. Nach 2 deutlichen Siegen und einem spannenden 
Unentschieden beim letzten Spiel erreichten die Jungs 
einen hervorragenden 2. Platz.

Sonntagvormittag durfte dann endlich unsere G1 (Jhg. 
2017) ran. Nach einem überzeugenden Auftaktsieg tra-
fen unsere Kicker auf ein starkes Team von TurAbdin, wo 
wir uns letztendlich geschlagen geben mussten. Durch 
2 weitere Siege erspielte sich der TVW ebenfalls einen 
starken 2. Platz.
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Den Abschluss machte am Sonntagnachmittag unser 
derzeit spielstärkstes Team im Kleinfeld, die F1. Nach 
einem holprigen Unentschieden zum Turnierauftakt 
folgten 3 sowohl deutliche als auch überzeugende Sie-
ge. Als logische Konsequenz beendeten unsere F1 Ki-
cker ihr Turnier auf Platz 1.

Am Ende des Wochenendes konnten wir über 250 jun-
ge Fußballstars an unserer Jugendhütte begrüßen. Bei 
den meisten Spielen kamen „ältere“ Jugendspieler als 
Schiedsrichter zum Einsatz, die Ihre Aufgaben mit gro-
ßer Freude und viel Motivation meisterten. An unsere 
Jugendspieler (JfG-Kronburg), die uns immer mächtig 
unterstützen, geht dafür ein extra Lob!!!

Spannende Spiele, viele Tore und tolles Wetter haben 
dafür gesorgt, dass wir auf ein gelungenes Wochenen-
de zurückblicken dürfen.

Die vielen positiven Rückmeldungen, die wir als Trai-
ner während und nach den Turnieren erhalten haben, 
möchten wir hiermit an „ALLE“ helfenden Hände wei-
tergeben. 

Nur mit euch ist es möglich, dass wir uns weit über Wo-
ringen hinaus einen Namen als großartiger Gastgeber 
gemacht haben!

Vielen Dank
Eurer Jugendtrainer-Team

„Tisch 
der Vereine“
Am 12. April 2024 hatte 
Bürgermeister Jochen Lutz 

alle Verantwortlichen der Worin-
ger Vereine und Gruppierungen 
zum „Tisch der Vereine“ in den 
Adler eingeladen.

Bürgermeister Lutz bedankte sich 
herzlich bei allen, die so zahlreich 
gekommen waren und zeigte, wie 
wichtig Vereinsarbeit für ein gutes 
Dorfleben ist. 

Danach stellten sich alle an-
wesenden Vertreter der Ver-
eine kurz vor.  Danach gab‘s 
gutes Essen und Getränke. 

Im Anschluss daran hielt Karl 
Klotz einen sehr interessan-
ten Vortrag über die Worin-
ger Geschichte und gab ei-
nen kurzen Ausblick auf die 
nächsten Veranstaltungen 
des Arbeitskreises Kultur und 

Geschichte.

TVW-Vorsitzender Man-
fred Kleß berichtete über 
das gelungene Silvester-
feuerwerk und teilte mit, 
dass dieses auch 2024 
wieder veranstaltet wer-
den soll. 

Nach dem offiziellen Teil 
gab es noch viele gute 
Gespräche.
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Landkreis - Abfallwirtschaft

Ausschuss für Umwelt- und 
Klimaschutz beschließt Wertstoffhof-
konzept 

Entwicklungskonzept gibt Perspekti-
ven bis 2035 vor
Unterallgäu Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz hat in 
seiner jüngsten Sitzung am 15.04.2024 ein Wertstoffhofent-
wicklungskonzept beschlossen. Dem Konzept liegt eine per-
spektivische Entwicklung der Wertstoffhöfe im Kreisgebiet bis 
2035 zu Grunde. Zielsetzung ist eine Reduzierung der Anzahl 
an Wertstoffhöfen bis 2035 von aktuell 24 Erfassungsstellen 
auf 14 Wertstoffhöfe.  

Dem Konzept liegen Überlegungen zu Grunde, das Erfas-
sungsangebot an den verbleibenden Standorten zu vereinheit-
lichen. Besonders kleine Standorte mit schon heute geringen 
Erfassungsmengen, deren Erfassungsstruktur in unmittelbarer 
Konkurrenz zu Industrie und Handel stehen, sollen zum Jah-
resende geschlossen werden. Im Gegenzug sollen benach-
barte Wertstoffhöfe aufgewertet werden; zum einen durch 
Erweiterung der Öffnungszeiten sowie durch Ausweitung des 
Erfassungsangebots. 

Dort, wo eine Erweiterung der Wertstoffhöfe aus baulichen 
Gründen nicht möglich ist, ist beabsichtigt, benachbarte Wert-
stoffhöfe zusammenzulegen und einen neuen Wertstoffhof mit 
Kompostierungsanlage zu errichten.

Mit dem Konzept soll eine Entwicklungsperspektive für die 
Wertstoffhofinfrastruktur bis 2035 aufgezeigt werden und 
gleichzeitig Planungssicherheit für die an der Wertstofferfas-
sung Beteiligten vermittelt werden.

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an den von der Schlie-
ßung betroffenen Wertstoffhöfen sollen Beschäftigungsange-
bote an den benachbarten Sammelstellen angeboten werden.

Von der unmittelbaren Schließung zum 01.01.2025 betroffen 
sind die Wertstoffhöfe in Ettringen, Oberschönegg, Stetten, 
Tussenhausen und Woringen. 

In Folge der Schließung sollen die Öffnungszeiten an den je-
weils benachbarten Wertstoffhöfen in Türkheim, Babenhau-
sen, Dirlewang, Markt Wald und Wolfertschwenden entspre-
chend erweitert werden und das Erfassungsangebot an den 
Wertstoffhöfen in Türkheim, Babenhausen, Markt Wald und 
Wolfertschwenden durch jeweils einen Sperrmüllcontainer so-
wie in Türkheim, Babenhausen und Markt Wald durch einen 
Container für die Flachglaserfassung ausgeweitet werden. 

Durch eine Zusammenlegung von Standorten und einen Neu-
bau eines Wertstoffhofes mit Kompostierungsanlage ersetzt 
werden sollen die Wertstoffhöfe Buxheim, Boos und Heimer-
tingen (die Kompostierungsanlage Buxheim bleibt erhalten), 
die Wertstoffhöfe Erkheim und Sontheim, die Wertstoffhöfe 
Kirchheim und Pfaffenhausen sowie die Wertstoffhöfe Stetten 
und Dirlewang. 

Die übrigen Wertstoffhöfe bleiben in ihrem Bestand erhalten. 
Hierfür besteht ein Planungshorizont bis 2035, d. h. die Um-
setzung erfolgt in Abhängigkeit der Verfügbarkeit von geeigne-
ten Grundstücksflächen und der wirtschaftlichen Entwicklung. 

Die Entscheidung hierüber wird zu gegebener Zeit durch den 
Auschuss für Umwelt- und Klimaschutz im jeweiligen Einzelfall 
getroffen werden. 

Im Übrigen ist beabsichtigt, dass der Landkreis, dort wo dies 
möglich ist, das Eigentum an der Einrichtung erlangt und die 
Betriebsführung des Wertstoffhofes übernimmt. Derzeit werden 
neben der Umladestation Breitenbrunn bereits die Wertstoff-
höfe Ottobeuren und Wolfertschwenden durch vom Landkreis 
beauftragte Unternehmen betrieben. 

Zielsetzung des Konzeptes ist die Wertstoffhofinfrastruktur ef-
fektiver und effizienter zu gestalten und an das geänderte Ent-
sorgungsverhalten anzupassen. Nach Einführung der Blauen 
Tonne im Jahr 2012 und der Gelben Tonne 2019 werden 
heute bereits die gängigsten Wertstofffraktionen haushaltsnah 
erfasst.

Anstatt den Wertstoffhof wie früher wöchentlich oder 14-täg-
lich aufzusuchen, ist dies heute vielfach nur noch einmal im 
Quartal erforderlich. Auch diesem Umstand ist entsprechend 
Rechnung zu tragen.

Andere Landkreise wie z. B. Aichach-Friedberg haben diesen 
Schritt bereits mit Einführung der Gelben Tonnen gemacht und 
die Anzahl der Wertstoffhöfe von 24 auf 13 reduziert. Auch im 
Landkreis Augsburg wird mit Einführung einer Wertstofftonne 
die Anzahl der Wertstoffhöfe von 54 auf rund 14 Erfassungs-
stellen reduziert. 

Damit entsprechen die für den Landkreis Unterallgäu ange-
stellten Überlegungen auch der abfallwirtschaftlichen Entwick-
lung in den benachbarten Landkreisen. 

Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Woringen

Hallo Kameraden, 

am 03.05.2024 können wir unseren beim 
Vergleichsschießen mit den Kameraden aus Zell gewon-
nenen Pokal verteidigen. Dazu sind alle recht herzlich 
eingeladen. Durch den Brand am Dorfgemeinschafts-
haus in Zell findet das Schießen in Woringen im Schüt-
zenheim statt. Dort treffen wir uns um 1900 Uhr und hof-
fen auf zahlreiche Beteiligung.

Weitere Vorhaben für das laufende Jahr:

13.07.2024 Grillfest 
bei Christian Guggenberger. 
Weitere Infos folgen.

28.07.2024 Teilnahme an der 150 Jahr Feier 
der Soldatenkameradschaft Amendingen. 
Weitere Infos folgen.

14.09.2024 Tagesausflug 
Weitere Infos folgen.

im Oktober KK-Schießen 
Weitere Infos folgen.

17.10.2024 Volkstrauertag

Die Vorstandschaft.
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Auf die Kröten – fertig – los!
Mancher Autofahrer, der auf der Kreisstraße im Darast unterwegs ist, wundert sich 
vielleicht, warum dort in letzter Zeit Menschen mit Eimern in der Hand herumlaufen. 
Grund dafür ist der Woringer Baggersee, der nicht nur Badegäste und Naturliebha-
ber anlockt, sondern auch von Erdkröten als Laichgewässer genutzt wird. 

Jedes Jahr im Frühjahr machen sich unzählige 
paarungswillige Tiere auf, um von ihrem Aufent-
haltsort  zum Weiher zu gelangen. Dabei müssen 
sie die verkehrsreiche Straße im Darast überque-
ren, was leider viele von ihnen das Leben kostet. Eine aufmerksame Anwohnerin 
meldete vergangenes Jahr  dem Bund Naturschutz  viele überfahrene Kröten. 
Tina Melder von der Kreisgruppe Memmingen-Unterallgäu veranlasste daraufhin 
den Kreisbauhof 2024, einen Krötenzaun aufzubauen.

Über das Woringer Blättle wurden Freiwillige ge-
sucht, die die Strecke kontrollieren sollten. Es fan-

                                                   den sich 12 Helferinnen und Helfer, die am frühen 
Morgen und am Abend nach Einbruch der Dunkelheit auf Kontrollgang gehen.

Am 16.2. stand der Zaun und am selben Tag wurden in den Eimern, die an der 
Strecke eingegraben wurden, bereits Kröten gefunden. Viel früher als üblich setzte 
dieses Jahr also schon die Wanderung ein.

Innerhalb von nur fünf Wochen wurden knapp 500 Erdkröten sicher über die Straße 
gebracht. Nebenbei wurde auch jede Menge Müll entlang der Straße und am Wei-
her aufgesammelt.

Die sicher zum Baggersee geleiteten Krötenmännchen warten nun am Ufer auf die 
eher seltenen und  deutlich größeren 
Weibchen und lassen sich von ihnen Huckepack zum Wasser tragen. Dies 
geschieht nicht aus Bequemlichkeit, sondern um möglichst als Erster beim 
Ablaichen zum Zug zu kommen.

Erdkrötenweibchen legen zwischen 2000 und 6000 Eier in Schnüren ab, 
die sie wie Wäscheleinen um Wasserpflanzen wickeln. 2 - 3 Monate dauert 
die Entwicklung vom Ei zur Kröte.

Ende März begann die Rückwanderung der erwachsenen Kröten zurück in 
ihren Lebensraum ins Gebiet östlich der Kreisstraße im Darast. 

Sobald die Rückwanderung abgeschlossen 
ist, werden die Eimer entlang des Zaunes 
verschlossen bis dann der Krötennachwuchs 
Mitte Juni losmarschiert. 

Der Krötenzaun im Darast wird auch im 
nächsten Frühjahr wieder aufgebaut werden, 
kontrolliert von freiwilligen Helfern, die da-
durch vielen unserer heimischen Erdkröten 
das Leben retten. 

Wer sich in der Amphibienrettung engagie-
ren möchte, kann sich an Tina Melder vom 
Bund Naturschutz wenden oder an Carina 
Schneider und Angelika Babl aus Woringen.

Kontrolle der Eimer

Im Eimer werden die Kröten 
über die Straße getragen

Huckepack auf dem Weg zum Weiher

Das Team der Amphibienhelfer
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               Einladung zum offenen 
                     Mittagstisch – gemeinsam 
                     schmeckt‘s besser 

                   Liebe Seniorinnen und Senioren 
                    in Woringen, 
wir laden Sie und Ihre Begleitung herzlich ein: 
am Mittwoch, dem 22.05.2024, um 1200 Uhr             
ins Schützenheim, Kempter Straße 14, Woringen.
Herr Andreas Held kocht wieder frisch, saisonal 
und regional für uns. Das Menü finden Sie im nächsten 
Blättle.

Anmeldeschluss ist Dienstag, 
der 21.05.2024 bis 1200 Uhr. 
Das ist auch der Meldeschluss 
für notwendige Absagen 
unserer Dauerangemeldeten.    Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Junioren-Förder-Gemeinschaft 
(JFG) Kronburg 
Vorsitzender: Thomas Fritsch
Telefon: 0170 4817148
E-Mail: kontakt@jfg-kronburg.de
Homepage: www.jfg-kronburg.de

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2024
Sehr geehrte Mitglieder,
werte Spieler der JFG Kronburg,
liebe Eltern, liebe Stammvereinsvorstände!

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet

am Mittwoch, 15. Mai 2024, um 1930 Uhr
im Sportheim des SV Dickenreishausen statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Genehmigung des Haushaltsvorschlags 
    für die Saison 2024/25
7. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
8. Wahlen
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Achtung:
Anträge sind mindestens 1 Woche vor Sitzungstermin bei 
der Vorstandschaft einzureichen.

Sehr geehrte Eltern und sonstige Angehörige unserer Nach-
wuchsfußballer der JFG Kronburg, unterstützen Sie unsere 
Arbeit. Kommen Sie zu unserer Jahreshauptversammlung 
und bringen sich in unsere Vereinsarbeit ein.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Liebe Tennisfreunde, Liebe Tennisbegeisterte, 
Am Gründungstag unseres 50-jährigen Tennisbeste-
hens Mitte April sind wir mit unserer ersten Festivität in 
die Saison gestartet. Dies haben wir uns auch redlich 
verdient, da wir dieses Jahr schon viel Arbeit in unseren 
Aufbau der Plätze und Erneuerung unseres Tennishei-
mes gesteckt haben. Und jetzt geht es auch los. Wir 
starten ab Anfang Mai in unsere Tennissaison.
Dieses Jahr haben wir wieder eine Damenmannschaft 
und eine Herrenmannschaft für die Verbandsrunde an-
gemeldet. Sehr erfreulich ist es, dass wir auch eine Ju-
gendmannschaft U15 ins Rennen schicken können, die 
in ihrem ersten Jahr viel Erfahrung sammeln können. 
Allen viel Erfolg!
Ab KW19 werden wir dann auch mit unserem Jugend-
training und Erwachsenen-Schnupperkurs beginnen. 
Wer dazu Interesse hat, kann sich gerne noch melden.
Anmeldungen und Fragen bitte an: Dunja Bleilinger, 
Tel. 0175 6050147, E-Mail: nockout@bleilinger.de
Denkt bitte auch an unseren Aktionstag am 18.Mai ab 
14 Uhr mit tollen Attraktionen und guter Verköstigung! 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Viel Spaß beim Tennis und eine schöne Tennissaison, 
wünscht Euer Tennisteam.

TV Woringen Tischtennis
Einladung zur 
Abteilungsversammlung 2024

am Freitag, dem 17. Mai 2024 um 
1930 Uhr im Wirtshaus Schwarzer Adler in Woringen 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
Eure Abteilungsleitung!



17



18

         Am Ende einer intensiven Ausbildung legte die 
Freiwillige Feuerwehr Woringen am Freitag, den 12. 
April das Leistungsabzeichen „Die Gruppe im Löschein-
satz“ erfolgreich ab. 

Tage zuvor hatten Paul Müller, Sebastian Buttler und 
Christoph Leininger in Funktion als Gruppenführer mit 
ihren 24 Kameraden für die Prüfung fleißig trainiert. So 
war die übende Truppe für das Übungsszenario bestens 
motiviert und vorbereitet. 

Um den angetretenen Feu-
erwehrmännern und  Feuer-
wehrfrauen Martina Reisch 
und Angelika Bühler die Leis-
tungsprüfung „die Gruppe im 
Löscheinsatz“ abzunehmen, 
waren extra drei Schiedsrichter 
vom Landkreis Unterallgäu ge-
kommen. In der Leistungsprü-
fung ging es um das „Bekämp-

fen eines fiktiven Zimmerbrandes“. 

Aufgeteilt in drei Gruppen galt es zunächst, diverse Feu-
erwehrknoten zu machen und stufenabhängige Zusatz-
aufgaben zu meistern, um anschließend den Löschein-
satz aufzubauen. 

So mussten binnen 
190 Sekunden eine 
Wasserentnahme aus 
dem Oberflurhydrant 
mit Weiterleitung über 
das Fahrzeug bis zum 
gelegten Verteiler her-
gestellt und zuletzt aus 

den drei verlegten C-Rohren noch drei Eimer umge-
spritzt werden. 

Mit der zweiten Teilauf-
gabe galt es, innerhalb 
drei Minuten das Kup-
peln und Anschließen 
von vier Saugschläu-
chen unter Beweis zu 
stellen. Abschließend 

wurden mit der Trockensaugprobe die Dichtigkeit der 
Leitung sowie die Leistung der Pumpe überprüft. 

Das Leistungsabzeichen der Stufe 6 Gold-Rot und so-
mit die höchste Auszeichnung wurde den Kameraden 
Christoph Leininger, Markus Brader und Lukas Horst-
mann verliehen. 

Das erste  Leistungsabzeichen in Bronze wurde Angelika 
Bühler, Jürgen Bühler, Sebastian Bühler, Benedikt Kraft, 
Timo Wagner, Thomas Wachter und Viktor Tarasov ver-
liehen.

Die Schiedsrichter bescheinigten allen Teilnehmern ei-
nen hervorragenden Ausbildungsstand. Stellvertreten-
der Bürgermeister Karl Depperich und Kommandant 
Hannes Honold dankten den Gruppenführern für die 
durchgeführte Ausbildung und absolvierten Vorübungen 
der letzten Tage sowie allen Beteiligten für die schweiß-
treibende Bereitschaft zur Teilnahme und den gezeigten 
Ehrgeiz. 

Auch die Woringer Bevölkerung war wieder zahlreich-
vertreten, um sich von dem können der Feuerwehrler 
persönlich zu überzeugen.

Die Feuerwehr Woringen hat wieder einmal die Einsatz-
bereitschaft unter Beweis gestellt und ist für die nächsten 
Einsätze bestens gerüstet.

Zur Feier des Tages stärkte man sich gemeinsam in der 
Woringer Bahnhof-Restauration bei einem guten Essen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN
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www.feuerwehr-woringen.de 
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Obst- und Garten-
bauverein Woringen 

Pflanzenbörse
Gartenfreunde aufgepasst!

Der Obst- und Gartenbauverein Woringen veranstaltet 
am Samstag, den 11.05.2024 von 14 bis 17 Uhr wie-
der eine Pflanzenbörse, dieses Jahr wieder bei Familie 
Oexle, Paldmuntstraße 12.

Wer kennt das nicht, die Pflanzen im Garten wachsen 
zu gut und man hat zu viele Ableger, die man aber 
nicht einfach wegwerfen möchte. Oder, man ist auf 
der Suche nach passenden Ablegern oder Pflanzen wie 
z.B. Gemüse oder Blumen.

Dann kommt doch zur Pflanzenbörse! 
Auch wer nichts zum Tauschen hat darf trotzdem kom-
men und Pflanzen mitnehmen.

Wir freuen uns auf viele Interessierte, gerne auch nur 
auf einen Ratsch bei Kaffee und Kuchen.

Tipp: Bitte die Pflanzen und Ableger kurz beschriften 
(Name, Blühfarbe, Wuchshöhe usw.) 

Nichtmitglieder sind natürlich 
auch herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft
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Gemeinsam helfen 
und feiern – seit 1899! 
Die Freiwillige Feuerwehr Ittelsburg 
wird 125 Jahre alt und lädt dieses 
Jahr zur großen Jubiläumsfeier vom 

7. – 9. Juni in Ittelsburg ein. 
Die dreitägige Veranstaltung mit Festzelt beginnt am 
Freitagabend um 1930 Uhr mit der Malle-Party. Bei 
Cocktailbar und Musik von DJ Flo kommt garantiert 
Ballermann-Stimmung auf! 
Am Samstagabend startet das Event stimmungsvoll mit 
den Allgäuer Dorfmusikanten aus Böhen ab 1830 Uhr. 
Anschließend präsentiert die Partyband „Volxxrocker“ 
feinste Rock- und Partymusik bis spät in die Nacht hi-
nein. 
Am letzten Tag findet gemeinsam mit den umliegenden 
Nachbarwehren bei gemütlichem Frühschoppen und 
anschließendem Mittagstisch der offizielle Teil der Fei-
er statt. Für musikalische Unterhaltung sorgen die Bad 
Grönenbacher Musikanten und die Allgäu Molla. 
Das ausgefallene Familienprogramm über den ganzen 
Tag sowie eine Oldtimerausstellung alter Feuerwehr-
fahrzeuge liefern einen rund um spaßigen Tag für Jung 
und Alt. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Freiwillige Feuerwehr 
aus Ittelsburg sowie alle Mitwirkenden Helfer und Ver-
eine!
 

                           Woringer
                              Bürgergemein-
                               schaft e. V.                                     
                                          Senioren-
                                                  Spiele-
                                                 nachmittag
                      
                                                 Herzliche Einladung        
                             zum monatlichen Spielenachmittag 
                                  am 7. Mai 2024 ab 1400 Uhr             
                                        im Gäste-
                                         haus 
                                     Susanne!
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Áusflug zur 
Landesgarten-
schau 
nach Wangen
Nach jahrelanger Pause 

findet dieses Jahr wieder ein Ausflug statt.

Wir fahren am Samstag, dem 15. Juni 2024 zur Lan-
desgartenschau nach Wangen. Bei einer Führung er-
fahren Sie viel Interessantes über den Bereich Garten 
und Natur. Erleben Sie einen bunten Tag inmitten neuer 
Parkanlagen und einzigartiger Blütenpracht. Anschlie-
ßend ist freier Aufenthalt auf der Gartenschau bis ca. 
16 Uhr.

Bei einer gemütlichen Einkehr im Wirtshaus Schwarzer 
Adler in Woringen lassen wir den Tag ausklingen. 
(Bei Interesse bitte bei der Anmeldung bereits mitteilen 
- wichtig!).

Abfahrt ist um 9 Uhr an der Grundschule. 
Kosten pro Person 35,– € inkl. Führung und Eintritt

Anmeldung bitte bei Christa Rössle, 
Telefon 0 83 31 / 8 78 71

Wir freuen uns schon heute auf einen schönen Tag 
mit Ihnen,

die Vorstandschaft.
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Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 
Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 

Unterricht: 
Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 

Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Klavier-Soirée 
mit Julia Rinderle
Am Sonntag, 5. Mai, findet um 17 Uhr 

die Klavier-Soirée mit Julia Rinderle im Postsaal, Marktstraße 10a, statt. 
Der Einlass ist ab 1630 Uhr. Die Karten der Kategorie 1 (Reihe 1-6) kosten 
24 Euro bzw. ermäßigt 22 Euro und die Karten der Kategorie 2 (ab Reihe 
7) kosten 22 Euro bzw. ermäßigt 20 Euro. Gerne können Sie die Karten 
in der Kur- und Gästeinformation Bad Grönenbach abholen oder über 
das Online-Formular reservieren (www.bad-groenenbach.de/veranstaltun-
gen).  Darüber hinaus erhalten Sie die Karten der Kategorie 2 ebenfalls in 
der Buchhandlung Spiegelschwab in Memmingen. 
Bildnachweis: Peter Adamik

die Aufführungstermine 
im Mai:
Fr.	03.05.2024	 1930 h
Sa. 04.05.2024	 1930 h
So. 05.05.2024	 1800 h
Mi. 08.05.2024	 1930 h
Fr.	10.05.2024	 1930 h
Sa. 11.05.2024	 1930 h

Die Woringer Theatergruppe 

spielt auf. Das Stück heißt dieses Mal

Gespielt wird

 wieder bei der 

Zimmerei 

Karrer.

________________________
________________________
________________________
________________________
________________________ 
________________________

Kartenvorverkauf
die Öffnungszeiten:
Freitag 16 – 18 Uhr
Samstag 10 – 11 Uhr
Reservierung telefonisch 
zu den Öffnungszeiten 
oder per WhatsApp unter 
08331/9610132
Telefonnummer 
= WhatsApp-Nummer
Angaben bei WhatsApp: 
Name + Vorname 
+ Wohnort
Eintrittspreis 8,– €

WhatsApp 

Reservierung 

hier

„Kaviar trifft                                
         Currywurst“

Komödie über 

Schein und Sein der Edelgastronomie in 3 Akten von 

Winnie Abel
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Redaktions-
schluss 

für‘s nächste 
Blättle: 

Ausgabe 9 
vom 

15.05.2024:
08.05.2024
bis 1100 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 08331/990956 

info@werbungmueller.de
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